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Beilage sum Halle’jden Tageblatt,

14. Oftober 1881.

Stadtberordneten = Berjamminng.

(Sdhluf aug dem Hauptblatte.)
mitglieber fein folen. Weil wir aber vovausiehen, baf i
ung leicht vev{tindigen werben und weil im Uebrigen bder
DBertrag dag Inteveffe der Stadt volltoumen wahrt, glaubten
wiv dieferbalb nidyt abweichen ju jollen. €8 finnen feimerle
Sdywievigteiten entjtehen, und um nicht an dem gangen Vev-
trage ju viitteln, wiirde iy Sie bitten, die Borlage, wie fie
ijt, amgunehmen.

Otadty. Obylig: Jdh mbdte mih dem Antrage bes
Hrn. Friedridy anjchliefen, daf nur dev Obmann aug einer
anderent ©tadt 3u wihlen ift und die Schied§minner aus
ben Gemeinden gewdhlt werden. Die Frage, wie ¢§ mit
ben Randlen 3u balten fei, fann unmdglicy Semand praftijc
entjcheiven, dev bdie Vebiirnifje nicht gamy gemau femnt.
M. ., 8 ijt mit einer einfachen Befichtiguny nicht abge-
than.  Gin frember Schiedsrichter wird fich mehrere Tage
bierherfegen miiffen, um fidy u infovmiven, und er wird
bod) muv ein Untheil fillen, wag mit unjeren Wiinjdhen gav
nicht im Cinflange fteht. Warum bie Gemeindbe Giebichen-
ftein fidh bem nicht anfchliefen foll, fann idh micht erfinden.
3O bitte babin einen Bejhluf zu faffen, daf nur der Ob-
mann aug einer fremben ©Stabt hergeholt wird, dagegen bdie
©djiedSménner ausd den betreffenden Gemeinden genommen
1exden.

Stadty. Steinhauf: Scb E}alte e8 fiix febr wilu-

af ichter aug Halle
DDEt @mbld}enhem |mb aug bem von Dervn Bethde ange-
fitgrten Grunbde, weil wiv bei einem Ginheimijchen volle Ber-
trautheit mit ben Ungelgenbeiten finden, wibhrend wir eine
foldye vevivaute Renntnifp bei einem Frembden nicht vorauss
fegen tonnen. 2. ., wenn eine Stadtgemeinbe mit einem
Dovf einen Vertrag ausufiiren Hat, finben fich immer
Heine Buwijtigleiten, und idy gloube, daf dag Schiedspericht
in Funition treten wird. Die Cntjcheidung wird dann
wefentlidy evleichtert burch) die gemannten Bevingungen.

Refevent: Wenn dem Antrage be§ Heven Friedrich
Jolge gegeben iviivdbe, wiirde er folgenbetmaﬁen lauten:
JSRonnen ild; beibe Dehirden nicht einigen, fo wahlt jede
von ifnen einen Sdyieddmann, beide aug ber betreffenden
@emeinve, welde wiederum, beoor fie fich auf die Sache
einlaffen, einen Obmann wiplen. Der Obmann darf weder
®emeindeglied von Halle nody von Giebichenitein fein.” Iif
ftelle anbeim, ob Sie bdiefem ober dem Magijtvatsantrage
olge geben wollen.

Der Antrag des Magijtratd wicd mit demt Anmende-
ment Friedrid) angenommen.

X. Die Grtheilung der Decharge iiber die Rechs
nung in Betreff der Verwaltung der v. Rizenberg
ichen Stiftung. (Ref.: Stadto. Weinad.)

Referent: Die Rechnung itber die Verwaltung der
von Rigenberg’ichen Stiftung pro 1. April 1880/81 weijt
nad) in EGumnahme

Bejtand vom vovigen Jahre
Binfen in Summa

168,43 .
6098, — -
Gumma  6266,43

Davon famen in Abgang fitv ein Legat 300 4 Der ge-
fammte iibrige Betrag ijt bem Kapital sugewachien und find
dafity groftentfeils Staatdpapieve und Priovitdten angejchaft.
Dre Recdhnung balancivt mit 5790,60 4 E8 bleidt ein
Beftand von 471,83 4 3dp bitte die Decharge gu evtheilen.
Das Vermigen bet Stiftung bat iy auf 14407583
gefoben. Dev Kurdmerth betsigt ca. 144707 4

Die Berfammlung evtheilt dem Rechnungsleger
Decharge.

©dluf der bffentlichen Situng 6 Upr.

Dalle, 13. Oftober.

— Nachvem tiv vorgejtern aus dem Bericht iiber den
©Stand unb bie BVermaltung bder Stadt DHalle pro
1879/81 bie allgemeinen Bemerfungen gegeben und iiber
bie Finany> und Steuerverhiltnifie ovientirt Haben, fahren
wir Heute tn Dem Bericht fort. Der Stavtfreid hat einen
Tlicheninbalt von 2431 Hectaven. BVerdnverungen find feit
bem 1. April 1879 nicht vorgefommen. Die Bevdlfes
rung8zahl bat in evfreulicher TWeije ftetiy zugenommen
und betvug 1880 nach bdev [lepten Volfgyihlung 71505,
wifrend dag Jafy 1871 nur 52615, das Jahr 1875
60503 Seelen {af. €S ijt demnady in faum 10 Jabren
ein Buwad)g von faft 20000 Seelen eingetreten. Das Ber-
hiltnig bev Geburten ju ben Tobesfillen atte fich im Sahre
1879 giintiger al8 im Jahre 1880 geftellt, 8 iiberjtiegen
bie Gebuvten 1879 bie Tovesjdlle in demjelben Jahre um
853, 1880 nuv um 651. €8 wurden nimlich 1879 2633,
und zwar 1334 mannlide, 1299 weiblide Perfonen geboren,
ftavben jeboch 1780 unb zwar 877 mannliche, 800 weib-
lide P , 103 twaren t ) dm Jahre 1880
dagegen famen auf bie Welt 2627 und pwar 1364 minn-
lie, 1263 tweiblidhe Perjonen, e8 {chieden aus der Welt
1976 und gwar 1076 mdnnliche, 821 weibliche Pevfonen,
79 waven tobtgeboven. Oegen 1879 faben im Jahre 1880
die Tobtgeburten bedeutend abgenommen. Bu Gunjten des
weiblichen Gejchlechts jpricht ver Umitand, daf in beiden Jafhren
bie @eburten einen Ueberjchuf bes mannlichen Gejchlechts ev-
gaben. Bei den Todesfiillen [aRt fich bag Verhltnif, weil bet
Dden Tobtgebuvten die Unterjcheidung fehlt, nidyt genau feftjtellern.
3n den wirtlichen Todesfillen ijt bas ménnliche Gefchlecht
in dent Nachtbeil gevathen. E8 wurben 1879 2487 evan-
gelijche, 18 fatholifche, 14 mofaifche, 114 Eltern verjd). Ron-
fefjion, 1880 2458 evangelijche, 38 fatholijche, 17 mofaijche,
114 Gltern verfdhied. Konf. geboren. Oejtorben jind 1879
1623 evangelifche, 49 fatholijche, 4 mofaijche, 1 Diffident,
1880 1823 evangelifche, 66 fatholijche, 7 mojaifche, 1 Dife
fivent. Gin guted Beichen fiir die movalifche und materielle
Hebung dev ©tadt ijt die Bunahme bder Ehejchliefungen,
1879 tyaten 548, 1880 610 Paare in den Stand bey
Ghe, davunter 1879 459, 1880 503 lebige Minmer mit
(edigen Frauenr, 11 tefp. 16 Wittwer mit Wittwen. GCs
verheivatheten fich beifpielSweife 44 vefp. 41 Wanney von

- Berufung eingelegt.

20—30 Jabren mit Frauen unter 20 Jahren, 376 vefp.
417 Didnner von 20—30 Jabhven mit Frauen von 20 big
30 Jabren.

Die Stadt hat nadh Aufen Hin ihre bewdhrte Juge
fraft ausgeiibt. Von Aupen {ind 7051 vefp. 8166 Perfos
nen, Dbejtehend aud 792 vefp. 831 Familien, 1632 vefp.
2196 Familiengliedern, 5419 vefp. 5970 Gingelftehenbden,
jufammen 15217 Perjonen ugezogen. €8 find fortgejogen
6006 refp. 6427 Perjonen, und zwar 611 refp. 520 Fas
milienr, 1352 vefp. 1187 Familienglieder, 4654 rejp. 5240
Gingeljtehenbe, zujammen 12433 Pevjonen. €8 Hhat fich
demnach ein Ueberfdyuf von 2784 Perjonen ergeben. Dem-
gemdg war der Verfehr im Cinwohner-Nieldeamt nodh
ftirfer al8 frither. E8 waven einjchlieRlich des Wohnungs-
wed)fel8 zu expediven 26418 vefp. 28262 Un» und 23757
vefp. 24313 Ubmelbungen.

— Um 10. b. Abend8 wurde vom Schiffer Biermann
auf deffen oberhalb ber Schifferbriicte lagernven Kahn eine
Weitge undb 1 Stoct gefunven, defjen Eigenthiimer jevenfalls
ben Tod tm Saalftvom gejucyt und- gefunden hat. 3. giebt
an, daf er bereitd am Vormittag deffelben Tages auf dem
Ausladeplae unterhald der Schifferbriice einen giemlich gut
gefleiveterr, citca 50 Jafhre alten Wanm, angeblich aus
Wievjebuvg, getvoffen, dev Tobesdabfichien gedufert Habe.
Stod und Deitge fcheinen diefem Manne 3u gehiven. Seine
Leiche ift noch nicht gefunben.

Strajfammer, Sigung vom 12. Oftober. Dev At-
beiter Gujtav Kinpgel aud Dierfeburg, wegen Kdrperver-
lesung und Unfug8 bereitd bejtrajt, und der Arbeiter Gujtan
Avolf Frauendborf baber, wegen {trafbaren Eigennuies
und Diebftahl8 vorbejtraft, waven wegen Diebjtahls bes.
»z,bnlnal;me daran angetlagt. Rinpel Hatte namlich eines
Abends im Augujt d. 3. aud bem RKeller Des Steuerraths
Ripgmann in Weerjeburg, nachders er von dev Strafe aus
burd) ein offened Rellerfeniter in denfelben eingejtiegen war,
und jwar aud einem Weinjdhranfe 4 Flajchen Wein forts
genontirrent und dem mitangetlagten Frauendorf, weldher an
ber Haudede inywijchen Wache gebalten, durd) bas Fenjter
sugeveicht. Beide gingen nun vor bag Gotthardis-Thor
und tvanfen bdovt ben Wein gemeinjdhajtlich. Sie wurden
an fenem Orvte am anvevn Weorgen {dlafend gefunben.
Srauendorf wollte fich nur duvd) Uebevredung an dev Theil-
nabme Haben bejtimmen laffen. Seitend devr Staatdanwalt:
{chaft wurbe bad Sduldig und Bejtrafung ded RKiingel mit
5 Wtonaten, de§ Frauemdorf mit 3 Wionaten Gefingnif
beantragt. Dad Gevicht ecfannte invef auf Cinjtellung des
BVerfahrens, weil e§ nuv eine Uebertretung al8 vorliegend
annabut, namlid) eine Ent von & itteln in

Geboren: Dem Maurer R. A Relimmling ein S,
Ucterftrafe 3a. — Dent Klempnernteifter A Stein ein S,
Srandensplat 6. — Dem  Reftauvateur & Hadentefjer
ein &, Tybel 20. — Dem Eifenbafhnbetvieds-Sefretir
9. Libers eine T., Albrechtitrafe 2. — Gin unehel. S,
Bernburgerjtrafe 17.- — Dem Gutsbefiger Dr. jur. L. .
Brinned eine T., am Kivchthor 28. — Cine unehel. <.,
@ntbind. - Injtitut.

®eftorben: Die Wittwe Amalie Lnbduer geb. Lange,
71 3. 8 M. 17 T. Hersichwiiche, Fleijchergafje 3. — Des
Ortdvoriteher 8 Wigner Chefran Henviette geb. Weflar,
36 3. 4 M. 7 T. Carcinoma uteri, Klhnit. — Der
Steinbredier Hermann Jammevmamt, 34 3. 5 M. 18 T.
Bevquetihung  des vecdhten Unterjchentels, Klinif. — Des
Former €. Noumann . RKavoline, 2 3. 5 M. 6 <.
Keimpfe, Dadrisgafie 18. — Der Wagenjdhieber Raxl
Wide, 23 3. 3 W. 18 T. Quetjdhung der Brujt, Thilvin-
gerbabifof. — De8 Hanbarbeiter A. Ridter S. Willy,
53, 11 N 18 T, Miefenterialtubertulofe, Wudeverftr. 16.

Beridt ves Birjenvereiusd u Halle a/S,
am 13, Oftober 1881,
Preife mit Audfluf ber Courtage bei Poften aud erfler Hand.
!Bctgen [1;‘00 kg feft, 218—228 M., erquifite Waave big 243 M.
e3ahlt
HRoggen 1000 kg rubig, 201—204 2.
@etfte 1000 kg fehr matt, Umfats unbebeutend, Landgerfte 167—177
@hevalier- 180 0195 m., abfal!enbe ®orten billiger.
@etﬂenma!a 50 kg 14,50—15,00 0.
ﬁafer 1000 kg 165— 170 M.
1000 kg Dictoria-Crb]

245—250 M., Lnfen 50 kg

19—23 M.

Ritmmel 51) kg 25,50—26,50 M.

Mais 1000 kg Donau= 155 M., ameritanijder 156—157 M.

Delfaatenn 1000 kg Raps 258—265 M., ohne Angebot.

Mnf;nftamm 50 kg blawer 32— 33 ﬂR,, exquifite Waave itber
Jotiz

Stirte 50 kg 23,75—24 M.

Spiritus 10,000 diter- =Procente (oco matter, Ravtoffel- 57,25 M.,
Stiiben- 56 V.

FRii6SL 50 kg 27,75 M.

Solardl 50 kg 9 M.

Malzteime 50 kg jrembe 5 M., Biefige 5,26—5,50 Di.

Futtermehl 50 kg 8,50 Wi,

Rleie, Roggen=, 50 kg 6,50—6,60 M., Weizenfdaale 5,25 M., Wei=
AE“EIXE%“C(E 6—6, 10 D¢

Oeltuden 50 kg loco ‘b Termine 7,50 M.

Aus dem Saalfreife.

Burg b. Radewell. Geftern Mittag gegen 11 Uhe
brannte in bem Der Gemeinde Burg in der jogen. Burg
belegenen ®ehift ein Stall nieder. Die fofort aus ey Ums
gegend I)Etf:etgeel[ten Sprigen [djd;ten den Brand in veys

unbeeutender Wenge vefp. von gevingem Werthe.

Der e Vergehens gegen die Sittlichleit angellagte,
im Degember 1863 gebovene Bavbierlehrling Friedric)
fovtleben Hiev wurde Antrags der StaatSanwaltichaft
gemi ju 6 Wodgen Oefingnify vevurtheilt.

Der Pojtbote Augujt Walther aus Ammendorf wav
befchuldigt, im Miai b. J. al8 Landbrieftrdger in Dblni
in Bevanlafjung der Ausitbung feines Amted aud der Woh-
mung de8 Grubenjieigers Stacle, in dev er ohne Befugnif
vevweilte, Starfed Auffordevung ungeachtet fich nicht ent-
fernt, Denjelben aud)y mit feinem Gehitocte vorfaplic) ge-
icylagen, aljo miBhonvelt ju Haben. Bejtvafung mic 2 Mo-
naten Oefingnif wurde von ber StaatSanwaltihaft bean-
tragt, auj 80 .4 Geldftrafe ober 8 Tage Gefangnif evfannte
ber Gerichtshof.

Die o rebehcbte Uvbeiter ERolIe in Bradiwif wurde
wegen Dieb] einer it Braunt burdy
Grlenntnif de8 Schdffengerichts zu Wettin vom 27. Augujt
0. 3. 3u 8 Monaten Gefangnif veruvtheilt. Diejelbe hatte
Die Staatsanwaltichaft trug auf Er-
migigung bes ©trofmafed an. Das Gericht erfannte auf
Hevabminderung ber Strvafe auf 14 Tage Gefingnif.

Der tm Jahre 1863 gebovene Avbeiter Robevt Ferdis
nand Goethe oud 3orbig war der fahrldijigen Brand-
ftiftung  Dbejchulbigt. Am 28. Juli b. 3., al8 ber Angyer
fchuldigte auf dev vom Leber Guld erpachteten RKirjdh-Aliee
auf ber 3Bbrbig- Rabegajter - Strafie zu Bbrbig mit Obit=
piliten bejchéiftigt war, bramnte derjelbe, angeblicy um den
anmwejenben Knaben einen Spaf ju maden, ein Hiufden
trodenes ®rag mittels Streicdyhdlzchens an. Cin Theil ves
brennenben Orajes fiel in bden Strafengvaben und entyiine
bete bovt ftehendes trocenes Gras, erfafte audy ein Stiid
ebert bovt [iegenbes ‘BGPIE‘L‘, meld;eé oom B.Smbe fort unb
auf den neben bem Chaujf er
de§ Gutsbefifers %reﬁet gemeben murbe, auf meId;em in
Sdywaben die bereitd gejchlagene Gerjte lag. Die Gerjte
brannte an und wurde jolde burd) dad Feuer auf einer
Bliche von itber 3 Wovgen, civea 13 Schod, vernidytet.
Die Berhandlung jhlof fich vorftehender Darftellung durdy-
weg an unb wurde feitens bev Staatdanwaltichaft die Bes
ftvafung mit 3 Woden Geftingnif beantragt, wifrend dev
Gerichtshof Goethe ju 14 Tagen Gefingnif veruvbheilte.

StaudeSamt Halle, Dieloung vom 12. Oftobey.

Aufgeboten: Der Fleifher A Ehel, Grafemeg 18
unb M. Shivmer, Steinboddgaffe 3. — Der Sdyul-
mader H. Stein, Bevnburgerftvafe 34a u. L Lojch, Mithl-
graben 2. — Dev Schmied F. Brunnert und L Schmidt,
Orafeweg 1. — Der Schlojfer ©. Rothe und M. Habn,
Taubengaffe 9. — Der Uprmacher €. Db LWsner, Halle
und £h. €. Wunberlid), Leipzig. — Der Bidermeifter €.
A W.. Bedyer, Egeln uud W. F. € Freund, Blectenborf.

GhejdplieRungen: Der Rejtauvatenr W. Franfe,
gv- Rlausitrafe 41 und &. Scyriber, Bivgafje 8. — Dex
Geilenhauer €. Bogt, Topferplan 10 und Th. Leiter, Do-
yotheenftrafe 1a. — Der Mufitlehrer O. Keller, Beifs und
A Laninger, alt. WMarft 8. — Der Gifendreher . Stamm,
gr. Rittergafle 10 und A. RKreutmann, Hosdpitalplats 5.
— Dev Bider O. Havtmann, Alsleben a/S. und B. Seis
bel, Bernburgerjtvafe 15. — Der Mujifer ©. Reuf, Hhoh.
Srim 15 und A, Saalmann, Steg 20. — Der Hand»
avbeiter €. Schmidt und B. Groffe, Weingdvten 22.

haltnifgmapig turzer Beit, {o baf ein grofever Schaden nidyt
entjtanden ijt.
%%uw'ms und Nad)bavitanten.

— Dem von dev fonigliden Eifenbahn-Diveltion
s Magdeburg teffortivenden Idniglihen Eifenbahns
Betriebsamte (Viagdeburg »Halberftadt) su Vagdes
burg, weldem bie bereitd in Betriebe befindliche Theil-
ftvece Sangerhaufen-Avtern ber Linie Sangerhaujen - Erfurt
unterjtellt ift, ift ouch bie Vevwaltung und Betriebsleitung
ver Sdhlupjtvede Avtern-Erjurt nad) threr bemmiditigen
Betriebgertffnung innerhalb der den finiglichen Cijenbabhn
Betriebgimtern durc) die umter dem 24, Jtovember 1879
Allerhochit genehmigte Ovganifation ber Staats. Eifenbahie
vevmaltung ugewiejenen Reffortbefugnifie iibevtvagen worben.

Gangerhaufen, 11. Oftober. Der Stadiverords
netenverjammlung it . 3. vom Wagijtrat ein Antrag auf
Aufnahme einer ftadtifchen Anleihe von 50000 A
sur @enchmigung wvovgelegt worben.  Bei ber BVerhandlung
iiber ben voviiegenben Antrag willigte bie BVerjammlung in
die Aufnahme eine8 Darlehnd in gedachter Hihe und exs
midgtigte den Magiftvat sur CEntnahme Ddeffelben bei dey
Diefigen Spavfaffe unter ben vorgefchlagenen Bedingungen,
fowie gur Vevwendung su ben oufgefiihrien Beditvfniffen.

Sunft und Wifjenjdait.

Die , Rublaer Beitung” enthdlt einen Aufruf jur Gre
vidhtung eined Dentmals fitv ben thiivingiichen Bollsdidyter
Lubwig Stordy, dev am 14, April 1803 in Rufla ge-
boven unbd befanntlich am 5. Februar 1881 in RKreugwerts
feim am Nain geftovben ift.  Borfienber bdes Comitd's,
weldhed Beitrdge 3u diejem Dentmal entgegennimmt, it
Hofrath Dr. Aleyander Jiegler in Rubla.

— Pon der Tellgfapelle meldbet die ,N. Biirid.
3Btg.”, baf aud) bas bdritte Wanbgemdlbe Stiidelberg’s:
S Tell8 Sprung oud vem Sdhiff, glitctlich vollenbet ift, und
ver Walev fich anfchictt, nach vem %mterquumer Bafel abe
sureiferr.  Oie @mme\t)ung bet Kapelle {oll in den evften

plembertagen 1882

— Gin qus Semnetet in Bremen eingetroffened Teles
gramm loutet: Die beiben ©djiffe des Hervn Aleyandey
Gibiriatoly, Dampfer ,O8far Didjon” und Schoner
SNorrland’, welde befanntlid) vom Gife geymungen wur=
ben, in ber ®ybabai gu itbeviintern, {ind al8 verloren
3u betvachten; dev Kapitin Nielfen mit 4 Mann eryveichte
bie Miindung  ded Jenifjef, der Rejt dev Wannjdhaft (ein
Thetl vev Mannjdjaft fehrie fohon frither suviid) veifte au
Lanbe nad)y Obdorst.

Haudel und Getverbe,

— Dag Centralbuveau dex Allgemetnen deutiden
Aug ftellung auf dem Gebiete der Hhgiene und de
Rettungswejensd, Berlin 1882, befindet fich Berlin W,
Werderftrafe 3/4, tm CrbgefchoR. Das Biiveau ift an jedem
Wochentage von 9 bid 5 Ubr gedffmet. n der Beit von
11 bi8 2 Ufy befindet fich ftets ein Mitglied bes Anus-
fchuifes in dem Biiveaw. Alle Anjragerr, Welbungen, Kor=
vefponbengen 2c. find fortan ju adreffiven: An dag Centrals
biiveau fiiv die Ausjtellng auf dem Oebiete dev Higiene,
Berlin W., Werberitrafe 3/4. Das Centralbiirean ertheilt
auf miindliche ober {dyviftliche Anfragen in Betveff ber Auge
ftelfung fchleunigft jede gewiinjchte Austunit,




Beylin, 12. Ottober. Anuf Bevanlafjung des Centrals
vereing fiiv andeldgeographic hielt gefternt tm grofent
Saale des Avchiteftenhaujes der Rei mifjar file die
aujtvalijchen B i get, Hevr © Segievungss
Tath Profeffor T Reuleany, vov einent gablreichen Audis
tovium einen BHochintevefjanten Bovtvag iiber die Au s~
ftellung und ihre Vebeutung fiiv ven Cypovt. Dev
Portragende behandelte ausfithrlic) die eingelen Gruppernt
ey beutjchert Abtheilung und fam djlieflich su Dev Frage,
ob unjex Geporthanvel nach Auftealien eine Bubunft Habe,
einter Frage, die ev mit einem Deftimmten Ja beantwovtete.
Biie unfere mufifalijhen Snfteumente — fagte ev, wie wir
e Bevicht dev , Wiagdeb. Btg.” entnehmen — Haben wiv
dort bereits den Boden gewonmen, eben fo fiiv Papieve
buveh die fehv fchime, von Berlin aus eingefandte Papievs
ausjtellung.  Sm Mobelgejchift Haben twiv gute Anfange
aufyumetien, vov Allent in Keummbolymdbeln, die abey, um
purch die Dige nicht zu leiven, in bem beften Qualititen
Dergeftellt werden miifjen. Duvd) Gebuld und Ausbauer
it ficp oielleicht auch it Teppichaefchiift ettoad evveichen
Yaffen, wenngleich) man dovt dem englifchen Gefchmac hul-
bigt. Unfeve Tapeten, deven Breite man friiher als nicht
geniigend begeichmete, was abev buvdh die grofere LWinge ber
Tapetenollen aufgevogen wit, Haben dovt fhon Boden
gefunben.  Dag Oejopift i Schmudfachen bt Ausficht
auf gute Sostichritte, und in Bromgen dinvfte fich eine Cine
fuby allmiplicy in gréfevemr Dafitabe evveichen laffen. In
Qampen ift dag Gefchift auf dem Dbejten Wege, fich) gu ent-
wicelr.  Parfitmeriewaaven, Biivjtenr und fetnere Rorbe
maaven Gaben chenfaff gute Ausfichten. Waffen Haben fich
af8 gute Astifel bewiht, cben fo Chemitalien, Tarben und
Saly, vor Allem Diingefalz. Lbev ift ein guter Avtifel,
pann aud) Nihmafchinen, Cifen und Stahl, Dvaht, Cement,
Bier und Liqueur.  Aujtralien Tnnte ung dagegen yundidit
Wolle liefexn, wenn bei ung ein Wollmarkt m WMivy obev
Apvil eingevidytet wiivbe; feyner grobe Lebeviwaater, Hiute,
Diimofarinde, aus ber der Gerbitoff geyogen wird, Talg,
vielleicht auch gefrornes Fleijeh und Lade. Der Bovfprung,
et Gngland im Berfehr mit Aujivalien und vovaus bhat,
Dberuht wefentlich davin, daf englijhe Hiufer i Anjtvalien
buveh ihve Verwandten vevtveten find, was deutjcherfeitd
nadhgeabmt wevden mitfite.  Auch eine divefte Dampfers
finte mit ftaotlicher Unterjtibung, wie fie in Cngland ge-
wihrt witd, miifte gefebaffen werden, Ddie sugleich audy die
©pedition und ben Banfvertehy iibevnehmen fonute. Dey
Grfal bev jegigen langlamen Geglev duvc) Dampficiffe ift
unbedingt nbthig, wemn wir mit den andeven Nationen
fonfuyriven wollen. Natitlich miiften auch dbie Waaven in
gubfeven uantititen hingefandt werden, damit der Handel
wivtlicy voutheilhaft ift. Bu diefem Bwede miiften ents
weder Die grofen Gefdyifte alfein diefen Handel ibernehmen
ober bie Heineren ®ejchifte miifiten fich) mit den grdpeven
verbinben, bamit die beftellten Whaaven ftetd vechigeitiy ges
Yiefert werben Eonnen. Die deutiche Brobuktion, die fidy in
pen leten Sahren aud) in der Oiite ey Waaven fo bors
toefflich gehoben hat, bedarf eines Abfatigebietes im Auss
Yande, oz Unftvalien, bdas fih in foloffaler Weife ent-
wicelt, gany vorziiglicy geeignet ift. — Bum Sclup beriihvte
Derr Reuleauy von Jteuent das fdhon wieerholt bejprodhene
Projeft einev internationalen Weltausitellung in
Berlin. Gr empfiehlt eine folhe Ausitellung al8 dasd
befte Weittel gur Cntwiclung unferes Handeldveriehvs mit
vent Auslanbe. €8 fei nithig, daff wiv einmal den frem-
en Nationen unfeve Leiftungsidhigheit setgen, gany abgefehen
davon, baf wiv, nadibent wir fo oft bei den andeven Na-
tionen 3u Gajte gewefen, gewiffermofen aud) vevpflichtet
find, biefelbent su ung einguladen.

Landz und Handwivthidait.

— Durdy Besfilgung des Minijtevs fiir Landivivths
fchaft, Dominen und Fovten find bdie tiniglichen Regie-
yungen angeit worden, i [ qum Quattal8beginn
bavitber furze Derichte einjufenden, wie fih bie lanbd-
wirthidaftlichen Berhaltniffe in bem vorhergeheno
den Quavtal geftaltet haben. Aus den zu Anfang Offober
cingelaufenen Bevichten find Tabellen iiber Dbie Wittes
yung, ben Cruteausfall unb ben Beginn der Winter-
Beftellung sujommengejtellt worben. ~ Diefelbent follen
Teinesiwegd Ddie durch die landwirthichaftlichen Beveine und
bie Berwalt] Brd unel Liuft und
Definitiven Grnteftatiftifen exfefien, bilrften abev wohl geeig-
net fein, ein allgemeines Bild bev b ben Berhiltniffe
ju gewdhren. Wir entnehmen den Ernte~Tabellen bas
auf ven SRegierungsbeyivt Merfebuvg besiigliche
Material. Die Witterung wor 6i8 Enbe Juli gitnitig,
nadher 3u haufig Regen und ftiivmifches Wetter.  Dev
ugfall Der Gymte im Allgemeinen wav mit Aus
nahme einiger Theile bed Rveifes Bittevfeld, wejtlicher
Theil bed Kreifes Naumburg, ndvdlicher Theil Kreid Quet-
furt unb Havygegend Dbed Kreifed Sangerhoufen, eine gute
Mittelernte. Weizen, Roggen, Gerfte gute Mittelevnte,
Dafer nidt o giinjtig, Kastoffeln in jdhwevem DBoben etwad
iulnis, Crivige trogdem fehr teiche, meby wie Mittels
evnte, Futter- und Bucerriiben mit wenigen Ausnahmen
voryiiglich, Bucergehalt [ift ftelleniveife gu witnjden. 1. Heus
fehmitt veiche, sumt Theil ungewdhnlicy hohe Crtrige, Grume
met in Den Nieverungen duvch Niiffe gejchivigt, Klee fel=
Yenweife ausgemwintert, fonft im Gamen gut. Genitfe und
Gurlen gut gevathen, Obftevnte aufevgerwdfnlicy veich Do)
Tonnte Qualitdt befjev fein. Wein veidhlich, Qualitdt vom
Oftober abhingig.

bert oY

(Reipgip), Der Suvencaphael. —  Suliette Lamber (DMue.
vam, Parig), Portict, — Gin verabichiedeter Staatdmann,
Dejterteichoungariiche Suitinbe unb Gefafren. — Gar{ Bogt
(®enf), Ueber Dben Urfprung bed organifden Lebens. —
Bluntjchli (Hetbelbery), Brifenvecht und Brifenvecytdpilege. —
Sohann Fajtenvath (RBn), Die Mabviter Calberon-Feier.—
Richard Oberlinder (Yeipyig), Konig RKalafaua und vas K-
nigreich Hawatt. — Oaniel Sanders (Ult-Streli), Sprady
cigenthitmiichfeitenn bei Leffing. — Covoin (Reippig), Auf
bem Quieadpfad. — Rabbiner . Stein (Frantfurt a. M.),
Dag Befte m Haufe (aud vem Talmub). —  Chavlotte
Avand (Berlin), Dev Heve Affeffor. —  Revue ded geifti-
gen Qebeng: Belgrad (Bojivar Bovh). Berlin (Baronin
Havder).  Rbln (U Reifer). Leipsig (D- ). Par

fcharfen Olasicherbert Habert ihut mehrfache Schnittwundent
beigebvacht.

— Gin gefrbnted Haupt, bder RKbnig Abbevfut
von Dahomeh, wirh in nddhjter Beit vuffijher Gaft fein.
Derfelbe Hat einen ungewdhnlich grofen Kopf und fehr
lange Finger (Ddie ihm bi8 an die Waben herabhinger),
wobet ex felbjt fehr flein von Geftalt ift. Er tvigt vor-
beveichend vothe Rleibung. Jn feinem SKbnigreiche ift er
fehr Dbefpdftigt, ev ift Steuereinnehmer, Ridter und
Henfer jugleidy und beforgt aufevdent bie Gejchifte eines
Suitiye und  Finamyminifters. BVor Kurgem nod) — e
find ichitens 2 Jabre her — néifrte fid) biefer fo thitige
QB{mg von Weenfchenleifch, jelst aber Gat er diefes gamg

118 (Paul D'UBreft). — Chronit der eleganten Welt: Pa-
1ig (Dime. be Rochethullon). Wien (Frau von KapffEifen-
ther). — Die Beitidrift evidheint am 1. jeden Wionats.
Ybonnement fiiv 1 Quavtal 6 4, fiix 1 Semejter 12 A,
filv 1 Jafrgang 24

Bermijdhtes.

Wien, 10. Oftover. Baron Hahmerle, deffen
Tob genteldet worden, fiihlte fich feit etwa 14 Tagen une
wob! und mufite mettens dag Bett biiten, doch fohien fein
Sujtand 3u etgentlichen Befovgniffen feinen Anlaf ju bieten.
Nachoent dex Baron, da er fidy wohler fithlte, das Vett
verlaffen hatte, begab ev fich in fein Buveau. Um Halb
12 Uhr Mittags fehrte ev, der pldglich ein neuevliches Une
wolfein, Heftigen Blutandrang gum Kopf und Hevjen und
Hergbrampfe fithlte, in fein Schlofsimmer guriid und begab
fich su Bette. Um 2 Ubhr fehrte Baronin Hahmerle von
einer Spagterfahrt suviict und fand ihven Satten untey den
feftigiten Schmerzen ftdhuend. Der Baron dufterte jofort
et LWunjch, feine Kinber au fehen und benterkte ju feiney
®attin, tnoem ev fid), nach Athem vingend, im Bette auf-
vidtete: ,G8 ift feine Rettung fiiv migh! Schict um
einen ®eiftlichenl” Ungefibr viersig WMinuten fpdter fam
ein Oeiftlicher aus der Micaelerfivhe, bder aber grabe in
pemt Viomente das Stmuter ded Minijters betvat, al8 biefer
in pen Urmen feiner Gattin, umvingt von feinen Kindern
und von ben Aevsten, verfchied. Der Kaifer wollte, wie
und der Telegraph meldet, bei dem Bejuche, bem er bev
Wittwe bes Fretheren von Hapmerle abftattete, audy den
Berftovbenen nody einmal jeben; ev vervidtete am Stevbe-
Yager Deffelben ein Turse8 @ebet und verlief tief ergriffen
ba8 Tvauergemady. Bet dex Obbuftion seigte die lmfe
evglammer eine Ruptur; in ben Nieren turde dvonifcher
morbus Brightii fonjtativt. Nady der Obduftion wurbe
bie Leiche einbalfamivt.

Berlin, 12. Oftober. Der in Birfentreifen be-
fannte Hiefige Kaufmann N. R. ift gejtern auf ©rund
eines gerichtlicdhen aftbefehls unter Dem fdhwermiegenden
Bevvacyte des Weeineides, der Unterjdlogung und ehweven
Urhiumbenfilicpumg verh aftet wovoen. Ein hiefiger Offie
sier Gatte vov einigen Sahren bem . einen Theil feines

— Der Tag der Rade. Mr. N, ein Kaufmann
in ber Rue de la Goutte D'Or su Paris, DHatte fich mehr-
mal8 ber [liebendwiivdigen Schivdche fchulbig gemacht, bie
Gattin  feiner Wahl bei Hleinen Stveitigleiten duvchzu-
prilgelr.  mt 4. b fam My N. von einer Reife miibe
und erfchdpft nach Haufe, legte fich su Vette und jehlief
fofort ein. Diefen Moment Bbenupte die Chefvaw, den
Schlummernden feft in bas Leintuch eimpundhen, und al8
biefe weibliche Hanbavbeit auf bas Solivefte beendet war,
erguiff fie einen Befenitiel und jhlug ben Hausheren trop
feine wiithenden Ocjdhreies auf das Erbarmungslofejte.
Dann verliel fie bdie eheliche TWobnung und begab fich su
ihren Berwandten. Dem {dhwer ,Getvoffenen” gelang e8
nach Tanger Anftvengung, bag leinene efingnif su gev~
veifen, und am nidjen Niovgen begab ev fich su Gexicht,
um bie Scheidungstlage 3u itbevreichen.

— Der Hauptgewinn der Frantfurter Augs
ftellungslotterie — ein Brillantjdhmud im Werthe von
30000 4 — ift nady Darvmitadt gefallen. Dret junge
Qeute Haben Das Lood ant Sonntag gemeinjchajtlich gefauft.
Det eine Gewinner, Namens Hebevmehl, ift Agenturgehitlie
auf dem Bureau bder Aachener und WMiinchener Vers
ficherungsgefelljchaft bovt, Dev gweite, Steselberg, ift Wie-
chanifey und bev dritte, Scywavy, ift Wanver.

— Man fhreibt: Nach Ausweid des offiziellen Cen-
tralblattes filv die preuBifdhe Untevvidtdpers
waltung war dad Crgebniff ber Priljung pro facultate
docendi in ben legten Jahrgingen folgenbes :

@8 fielen burdy:
Jahrgang  efemal. Gymnafiajten
1878—79 won 392 30=17,6 %,
1879—80 3569 31=286 , w 598=51 ,
1880—81 417 40=9,6 , v 957=74,
@8 exhielten ein Seugnif evften Grades:

Safrgang  ehemal. Oymnafiajten  ehemal. Realichitler
1878—79 von 362 46=12,7 9,, bon 39 9=23,1 Y,
1879—80 3o 0131 e G 0—17.8
1880—81 , 877 38=100, , 8817=193 ,

Sn alfenr brei Jafhven find demnad) weniger ehemalige
FRealjchiiler durchgefallen und Haben verhiltnifmifis meby
ein Beugnif erjten Orabes fid) erworben, al8 dies bei efe-

efemal. Realjchitler
von 412 =49 9%,

Bermbgens im Betvage voi 40000 4 gur & [tung
beffelben anvevtraut. 9% verwendete Dag Geld gu feinen
Bivjenfpetulationen und traf mit dem Offigier, dem cine
Detheiligung an den unficheven Spetulationen wiverftvebte,
ein Uebeveinfommen, twonad) er dem Offizier Dag Geld fejt
veyginjte und die Binfen in Quartalsvaten von je 750
an biefen vegelmifig gaflte. m Oftober v. 3. veifte Det

Offigier mit fetner Srau nacy Stalien und beauftvagte den”

R, die wihrend feiner lingeven Abwefenfeit fillig werben
pert Miethzindraten fitv feine Wohnung su gahlen.  R. fam
biejer Anffordesung nach unb zahlte filx das 4. Quavtal
p. & und 1. Quartal b. 3. die Miethizindrate von je
750 . Unfongs Diefed Sabres ftarb bev Offisier in
Stalten unb feine Jrau, a8 Univerfalerbin, Hindigte dem
%. die thm anvertvouten 40000 &  3u dem Critaunen
per Wittwe gab er mummehr Crildrung ab, daf ev ihrem
vevjtorbenen  atten nichte fdulbe und probupivte cine
Quittung bes Vevjtovbenen, in weldyer Diefer unter dem
1. April 1880 befcheinigte, daf ex 750 4 empfangen Habe
unb nunmehy Teinerlet weitere Forbevungen gegen N. Habe.
®leiciaeitia fovderte K. von dev Wittiwe 1500 4, bie ev ant
Miethzaplungen fiiv ben Bexftorbenen darlehnsmeife vevaus-
gabt Batte. Da mun der Berjtorbene Bftev nad) dem exjten
April 1880, an meldyem Tage die Schuld bes R. beglichen
wordent fein follte, feiner Frou gegeniiber getiufert Hat, daf
R. nodh immer die 40000 4 habe und ihm verzinfe und
ba audy in dem von Bevftovbenen gefiifuten Notibucye nody m
Oftober 1880 bie gedachte Summe al8 Aktioum figurirte,
fo ttat auf bie Amseige dev Anveviandten des BVerjtorbenen
bie Qriminalpolizei Dev Sache ndfer. Jm Nachlaffe bed
PBevjtorbenen wuvde eine Kovvefpondenstavte bes . vomt
Oftober 1880 gefunben, in welder diefer ben Offisier ere
fucte, thum (bem 3.) boch eine Quittung iiber die am 1. Otto-
Der 1880 gesablten Binfen im Betvage von 750 L 3u
fenben, da er (ber Offizier) bet ber Cmpfangnahme bev
Binfen itrethiimlicd) die ausgefertigte Quittung an fidh ge-
nommen hitte. Auch evivecite bie Fovm der angeblichen
eneralquittung dom 1. April 1880 ben dringenben Bers
bacht, baf fie gefilfcht fei.

— 3m berliner Sdaufpielhauje Hat am
Dienstag Abend wihrend der BVorjtellung ein Brand
ftattgefunden und entftand daduvdy, Daf einer ber bei dent
Hinjtlichen  Schneegeftiber not igen Gazevorhiinge an
cinent Nagel hangen blieb, al8 er in die Hifhe gesogen
werbent follte. Daduveh fam er einer Lampe gu nabe und
qevieth in Bvamd. AB Dder brennenbe Vorhang glitdlich)

Qiterarijdes,

Bon der bereits angefiinbigten, tm Berlage von Orefe
nev 1. ©chvamm in Leipaig ericheinenden Beiticyrift ,Auf
petr Hihe”, Internati Revite, bent pon Leo-
polo v. Sader-Wajod, ift foeben bas L. Heft (Ottos
ber) audgegeben worben. Dag neue Unternehmen djaraftes
vifict fidy am Deften durch bie nachitehende Inhaltsangabe
e erjten efts. Daffelbe enthiilt folgende Beitvige: Unfer
Peogramm  und unfeve Mitarbeiter. —  Hermann Lingg
(Miinchen), Die Genten dev Menfdybheit. — Sacher-Mafod

% Taff

ffen war, wurbe bie Flomme mit einem Teppid)
volfends evjtict. Das Publifum seigte eine giemlich zuhige
Paltung. Nur Wenige dringten nad) ben Audginger, bie
Dieiften blieben auf Den Plagen. Jenev Majdhinift, der
pen ®agevorhang twieder Hevablieh, mufte fo lange b8 bie
Gefal befeitigt war, das ca. 3, Ctr. {dwere Gegengetwict
Baltet. U8 ev e feblieflich wegbringen wollte, entglitt e8
feiner Tvaftlos geworbenen Hand und vif dabet Haut unbd
Sletfch et inmeren Handffiiche weg. Auferdem wuvrbe dev
ybeiter nicht unbebentend vevioundet, dev: wit dev Hand
bie Sceibe bes Temermelvers sestviinumert fHatte. Die

maligen @hmnafiaften der Fall gewefen- ift.

— Amerifaner in Curopa. Nadh der Schigung
pes Direftors ber ,Amevican exchange” in London at nody
nie die Wanderung dev Amevifaner nady der alten Welt
einte folde Hivhe evveicht, wie in diefemt Jahre. Man iphite
heuer gum mindeften 100000 YUnmerifaner, von benen jeder
purdidnittliy mit 4000 bi8 5000 Pund Sterling nach
Guropa gefommen fein divfte, wag im Gamgen 4 big 500
Milionen Dollard ausmadt, eine Summe, bdie felbft fii
die wirthjdyaftlichen BVerhaliniffe Ameritad Faum geving zu
febiigen ift.

Bremen, 12, Oftober. Bon der Retfungsitation
SQurhaven dex deutfchen Gefelljehaft sur Rettung Schiffbrii-
dhiger geht folgende Melbung ein: BVom Dbem beutfchen
@ wer ,Hoffnung”, Kapitin Gtefe, weldher mit einer Klin-
ferlabung nach dem Hadler Kanal beftimmt war, aber wi-
fehen Dubren und Jtenwert ftvandete, find durd) das
Rettungsboot ,Ernjt Mevd” der Station Dubnen Heute
awet Perfonen gevettet worden. Das Schiff Dbefindet {ich
untey Waffer.

— Gine theuve Tapete Hat ein berliner Soos-
Bindler in fetnent Schlafsimumer angebracht.  Diefelbe ift
aus 14000 Nieten-Loofen dev fichfifchen Lottevie Hergeftellt
unb veprdfentivt einen Betvag von vund 66000 Marf,
der thatfiachlich dafiiv an bie Geneval-Diveftion der Lottevie
gegablt twovden ift.

— Gin toftbarver Fund Aus Dder {panijdhen
Houptitadt wird von einem mivchenhaft flingenden Funde
berichtet. et junge Reute jagten ndmlich vor Kuyzenmt
auf der baleavijchen Snfel Formentera. Wibhrend fie bad
aufgeichenchte Wild mitten durd) bdas Didicht verfolgten,
faben fie fich ploglich einev tiefen Hihle gegeniiber. Der
®ang, dev fic) vor ihnen difnete, war fichtlic) von Menfcyen-
Hand geavbeitet; an den Winben waven zahlveiche frembds
artige Scriftziige eingegraben. Nach mehyftindiger An-
ftrengung fomen bie jungen Leute in einen weiten, wunbdeys
bay evhaltenen Roum von avabifcher Avchiteftur, in defjen
Mitte fidh zwei rviefige Sarfophage wvon ovigineller
Fovm ausd puven Golde exhoben. Jn jebem Savfophage
tubte eine wohlerhaltene Muntie von ungetwdhnlicher Grife.
Sene gur Rechten war ber Leib einer Frau, bie gur Lnfen
per eines Miannes. Auf dem Kopfe der weiblichen Mumie
flimmerte ein Dtadem von unfcdigbavem Werthe, um bden
$al8 trug fie ein Kolfier von viefigen Perlen, ihre Finger
waven mit Ringen bedectt und an ihven Ofren Kavfunfel-
fteie von bunfelfter Féivbung undb von bishev unbefannter
®rdfe befeftigt. Dte mannliche Wumie tvug an ber Stivn
eine Krone und in dev Rechten ein Syepter, beide auf bas
vetchfte mit Edeljteinen gefchmiicit.

— Die Braut ved Kanonitus. Man erinnert
fidh bes Aufiehens, weldyes ber fiingjt gemelbete Uebertvitt
pes Ranonitug von St. Peter in Rom, Gvafen Curico bi
Gampello, sur evangelifhen Kirde nicht nur in der Siebens
Ditgelftadt, fonbern in ber gamgen gebildeten Welt vevurfacht
Pat. eute melbet man oud Row, baf der Er-Kanonitus
tm Begrifie fteft, fidy mit einer hinen jungen Ruffin au
vevmiihlen,
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— Fret von Drudfehlern ijt befanntlich Feine Wetter = Beridt, T
Beitung, unb bie HRebaftionen nehmen felten won ben in Seniigteit bee Tt |Din Abgang und Ankunft der Eisenbahnziige Bahnhof Halle.
anberen Bliittern entha ltenenRovrelturitberfehen Notiz, wofl Datum |Bor0|Ther 8 Temy. Abgang
miffend, was heute jenen paffivt, movgen audy ihnen guftofen " [meter. | mo- | T0au- Dunft=| Rela= o verfl| gy Tach: V@ Vi, | V.| N, N Ab.| &b, Ab.| Ab,] AD.
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%efmmtmudnmg
Wegen  Hevftellung eined chauffivten Fabhv- und Fufweges in der THurmitrajze
wird dev pwifdhen ber Pidnnerhihe und der Wiehlmann und Siilyner’jchen Fabrik » Anlage
belegene Theil biefer Stvafe von Wontag, den 17, d. LS. ab bis jur Fertigjtellung
dev betreffenden Avbeiten filv Den Fubrverfehr gefpervt.
$alle 4/@., ben 12. Oftober 1881. Die Polizeiz BVerwaltnng.
Der @ellner Rarl Albert Gujtav Godehardf von hier, Hat fich der iiber ihn ver-
Dingten Polizet - Anfiicht durch feine heimliche Cntfernung von Hier entjogen. €8 wird ev-
fucht, iiber den Aufenthalt deffelben Mittheilung hievher gelangen zu lojfen.
Perjonbejdhreibung :
Alter: am 25. Januar 1852 geboven; Orife:
©tirn: hoch; Augen: blau; Nafe und Niund: gewdhnlidy;
ﬁenngetd}en an ber ©tivn vedhts eine Navbe.

168 cm; Daave: Dellbraun;
Statur: mittel.

Befonveve | [

Gin j. Mann, welcher feine LWwhrzeit in e
fleiten Stabt beendigt Hat, judht Stellung,
um fich u vervolfommnen.

Offevten unter §. M. 342 in der Exped.
b. Bl erbeten.

1 anjt. nugl. Wittwe ndt Bejdif=
tigung duvd)

Emma Lerche, gr. Sl 9.

Anjt. Schlafitelle m. @ Schulgafe 1.
Anit. lafftelle offen . B 19.
Anft. Schlafjtelle m. & Wartingg. 4, L
Gin ftubent. Bevein fucht fur einen Abend
i ber Woche (Donnerstag) ein grofieses Bevs
Offerten

i‘llbred)tfttuﬁe 2, IL

©ef. Ammen u. 1 frdjt. Mavdpen v, L
juden fof. &t. b. Fr. UB{t, Hervenjtv. 20.

$alle a/S., den 11. Oftober 1881. Dic Polijei=Bevwaltung,

Befanntmadung.

@8 witd Hierdurd) auf Grund ves § 24 des Reyl t8 filv bie
vom 28. Mai 1870 zuv Bffentlichen Kenntniff gebracht, daf Der Unterzeichnete fut bie bes
votftefenden Wahlen jum Reichstage jum Wahl-Commifjariug fiix ben aus dem Saalfreife
und ber Stadt Halle beftehenden 4. Wabhlireid bes Regierungsbeyirts Merfeburg ernannt
worben ift.

.bafm, ben 10. Offober 1881. Der Wah!z Commifjar,

Landrath ded Saoallreijes, geheime i)legiemugémtb
G v. Rrojigh

Poich

Vermuetung

2 bis 3 Qiden

find preidwerth su veymiethen.

F DaVld. alte Promenade
. y

v, 4b,

Derrjdaftliches Eogxs u vevmiethen. Bu
exfragen jcheftrafie 5, part.

Die Beletage gr. Gteinftrai;e 64 ift

Jn Giebichenitein Wohnung 3u 90—120 A
1. Nov. gef. Off. V. w. ,Saalests.” etb.

Abjdhriften u. Noten werden jauber u.
prompt gefertigt

_ ©opbienjtvae 19, p.
Alfe Arten Poljter= und Tapesicrerz
arbeiten werden prompt und billigit aus-
gefiift. O. Zehbe,
Kapesiever und Defovatenr,
Qeipsigeritrafze 25,
Privat = Mittagstijh
fﬁnne;Q oy Hevren erbaIten Steinweg 49,
bem ifent

Befauntmadung.
Die bicfige Garnijon wird ﬁm:ag pent 14. b. Mis. Nachmittags von 2 Bxﬁ 4 Ubr
in den Brandbevgen Dbei Lettin eine grofere SdhieRiibung abhalten. Den

sum 1. April 1882 3u vermiethen. :
Bel-Gtage ju vevmiethen, fofort ju begiehen,
4 ©tuben, 3 Rammern und Jubehir,
RKinigitrage 15. Wolff.

Glmrl)mt@pomn ift unbebingt Folge u leiften.
$alle a/©., ben 12. Oftober 1881.  Dev finiglihe Landrath ded Saalfreifes,
geheinte Regiernngdrath
G v. Rrofigh

Qad: uud Firnij=Sieder!

2 j. Mibpje verf. Brunoswarte 1a, 1T, [

Gine gebrauchte grofe Wajdhwanne wird
3u faufen gefudht Pary 49.

teauten Pianve fann unter giinjtigen Bedin=
gungen ©tellung nachgewiefen werden  und
wollen Reflectanten ihre Avvefje unter B, 41
in der Gyped. d. Bl nicderlegen.

Alte Fijdbeinidhivute faufi Grafewes 13.

Ginem mit diefer Brandye vollftindig vere| —

Gine Gtage wvon 5 Geizb. Piecen und Jue
bepor, auf Wunjd) mit Pferbeftall 2c., audy
®arten, ift nahe der Bahn 1. April ju ver-
miethen. Nah. Leipigerftr. 78, im Laben.

Gontor, Niederlagsriume u. Keller ju ver
mxetben Landwehritrafe 15.
 Whvmligerftrafe 38 &)od;partem, 2 &,
R, & nebt alfem Bubehir, fiiv 200 b“
bermietben, fofort ober fpdter u besiefen.

Gine mobnung su 40 f;« jum 1. Sanuar

Ginen epriichen und orbentligen Handz
Buviden judt jum jofortigen Antritt
Wiy, Helbig, Konigjtrage 17.

Titchtige Punttiveriu gefudt.

Keferitein’jde Papievhandlung,
Gin junges Midden,
weldhes Luit hat, in ein furzz und Weijz
waaven=Gejdijt als Bcl)rling emautrexeu

Offene

sie ve Medjanifde Werk-
nlﬁtt einer  griferen ﬂ]tmi[ﬂ]fll

FabLik vei grantinet 0. m. wivs cin
in feinem Jache duvdpaus tiichtiger, evfabrener |fann fich melben unter O, f. 1
und energijcher HRud. Moije, @aue a ®.

ngetffﬁbret @ 1?‘11;3&6 EDEabd;en, melces ticiip im

gejucht,  9tur Qeute, welde eine Lingere | witd  Rathswerver 3, p.
Thatigteit al8 folcher nachiweifen und befte|  Ein arbeitfames Weivchen fofort gejucht
Refevengen beibringen Ionmen, mbgen fich Wivmligerftrage 40.

: Ritche und_Bubehir, verm.

ju_verm B I‘.nﬁp 75
B Dlagoeburgerjtr. 30 ©tube, K., K- II
jofort 3u vevmietfen.

KL Wohnung, 1 Stube, 1 Kammer, Pr.

20 %, fofort su vermiethen. Bu erfr.

Gonbitorei Leipyineritvage 18.
Eine feine Wohnung,
2 Tx., fof. ob. {pitev besiehbav. Didferes bei
Heren Ellan, Leipsigeritrage 90.
Gine gevium. frol. Wohnung, paff. 3. Ab-
vexmiethen, fofort zu bejiehen Steg 17.
Treundliche Wobhnung, 1 Stube, Kammer,
Rangegaffe 5a.

i gegeniiber.
3000 Thaler ;,

finb auf exrfte gute @tabtbl}pvtbef auduleifen.
Wo ? fagt die Erped. d.

Uﬂﬁﬂ]lﬂlﬂllﬂl‘ Vurlrag

fiiv andwerfer und Avbeiter,
@nnnuhenh Den 15, Ottober AH. 8 Nhr
im Goncerthous=Saale.
Tagesorduung : Vortrag iiber Avbeiters
verfidhevung.  Herr Rebalteur PollezBexlin
bat fein Erfcheinen jugefagt; DHevr Dr.
Alexander Meyer (Breslau) ift su diefer
Berfommlung eingeladen.  Alle Mitglieder
unb Freunbe ber Gewerloereine, fowie alfe
Danbwerter und Arbeiter, fo weit fie nicht
Der focialbemofratijchen $urtet angebérm,
Daben Butritt. : Rein,

Cracauer Bier-Halle,
Freitag Schlachtefest.
Freitag den 14. d. M.

Schlachtefest

im ,,Blaen Hedht,

Hary 16a cine Wohnung ju 180 A {o-
fort ober fpéter ju vermiethen.

melden.  Offevten mit Gehaltdanipritchen, | ™ Gin tichtiges Viivchen fite Kiiche u. Hause
Beugnif - Abjchriften, Militie- u. Familien- | arveit fucht jum 1. November
Perhdltnijfen, fowie Sintrittdzeit find unter Fran Emma Kohlig,
T. 5347 on Rudolph Mosse, in Leipgigerftrafe 92.
Frautjurt a. 9. u vidien. Gin Diivdpen von 14—15 Jafren fudyt o
Arbeiter sum Paden von Glasballond ge- | fort Frau Habelus, altev Martt 8, IIL
fugt  Ceipgigeriivage 64, im Gomptolt. | ™G Gvegen, bet anjtandigen Eitevn woh-
Gin Seyveiber gejudht, 1iend, wird jogleich aur Aufwartung gefucht
Offerten mit genauet *llngube bet Gehalts-An- Schavengaffe 9b, 1.

fpritcpe unter O. I 12846 ~ Aufwartung gefucyt Brunogmarte 1b, L.

Wohnung f. 31 % zu vermicthen Biditr. 5.
Rl Stube mit Bett  Fleifchergafie 21.
©dyon mibl. Smobmm

DMax

ife 10, rechts part.

Thieme’s Garten.

Anguitaftrafpe 2.
Freitag den 14, Oftober
Schilachtefest.
Frith 9 Upr Welljleijeh.

B0l BWohnung an 1 oder 2 Hevren foo
fort su vermiethen Brunoswarte 1a, II, L
Meobl. Stube u. & Dadyrisgofie 5, 1L
Robl. Wohnung ~ Spiegelgaffe 13, L

Gine freunbdlicy mobl. Stube su 6etmtetben
Tribel 14, IL

P s Bt i, L 7
Rudolf Mosse, gr llltubir 4, Fiiht, Midchen mit qut, Jengnij

Emn Sohn vechtlicher Cltern fann fofost ober lﬂ“luuw gute Stellen dureh Liadt

fpdter in die Yebre tveten bei >
Aug. Hiinidyen, BVidermitr,, Geijtftr, 49. Frau Fleckinger, alter Marlt 36.

MBIl Stube (bef. Ging.) gr. Berlin 14, p.
3 mobl. Stuben verm. Kavljtvage 1, IIL
M6l Wohnung 1—2 H. Briiverfir. 13, 111

Gin Lnnmurim witd gejudt.

BWirthidafterin , {, Sbdhin,
Seferjtein’je Bapierhandlung. dict. Mdden v Kiche und 9&usarbext her‘?ulgtl;rt?m' 3 g;‘gnﬁg’::ggzm,,““ﬁf“
Gin guverliiiger  Seelheizer uwnd Wz gewandte Stuben= und & dent et !

fofort und fpdter nad

D
idinenwiivter witd gejudt Bautine Fledinger, 1. Sl 3,

Thurmitvaje 24.

2 fein mbbl. Bimmer, auf Wunid) nebit
Sdlaffabinet, vermt.  Anbalteritr. 12, IT.

" Gin Siudermaddjen mit guten Beugs
niffen ofort gefucht von :
Frau Direftor Leopold, Saline.
Qindermadden jucht sum 15. b, M.
Auguitaftvafe 13b, im Laben.

Gin junges Mévchen v. auferh. judyt Stell.
al8 Daus- ober Stubenmdddyen.  Bu erfy. bei
Heren Seiffarth, am Bahnhof 8, L

Gin ovoentliches, suverfiffiges Mabchen
fucyt Stelle Steinweg 21.

5v. mobl. Bimmer RKbnigftrafe 18, IIL
", m. B, f. 1—2 ©. Briiberfiv. 13, L
Dl Stube  Dadrigafie 9, 1L
ARl Wobhnung Magdeburgeritr. 29, IIT, t.

81 mobl. Stube fof. ob. 15. Parlftr. 10, L.

Stadt-Theater,

Sreitag den 14, Oftober 1881,
17. Borjtellung im I. Abonnement.

Rofemmiiller und Finke.

Dtigina[=8u€1fpie[ in 5 Atten von
Dr. Raxl Tipfer.

Gonnabend: PG Ujdhenbridel.

~ Bon einem Schiiler ein Fegenjdjivm in
einer  Orofdhfe guviidgelafjen. Bitte abjue
gebent Moviggwinger 7, 1L

1 Paar gejt. Hojentriiger vor einigen
Zagen verl. ©. B. abs. Weidenpl. 3a, 1II

Gine fleine filberne Brodje (Crbbeersweig)
in ber Poft- ober Kinigftvafie verloven. Gegent
Belofnung abjugeben  Martingberg 4, IL

Oall, Turn=Vervein,

Diontags und Donnerstagd Uebung,




Befanntmadung.

S Gemifheit bed § 8 bed Reglements vom 28. Mot 1870 gur Ausfithrung des Wahlgefetzes fitr den JReichstag vomr 31. Wai 1869, bringen wiv tn nadjtehendem Tablean
bie Abgrensung dev fitr bie am 27. . Mis. jtattfinbende Reichstagsmwahl Hievfelbjt gebilbetenn 22 LWahlbezirte, die filr die vefp. Bejirle ernammtert Wabloovfteher und deren Stellvertreter,

fowie die beftinmmten Wafhllotale Hiermit sur Sffentlicien SKenntnif.

Bugleich laven wiv die Wihler dev Stadt Halle ein, gur Wahl etnes Abgeordneten fiir ven Reichstag

am 27, Oftober 1881

in dex Jeit von 10 Nhr

in ben fiiv die einjelnen Wablbesivte beftimmten Wahllofalen an bie bort anwefenden BWahlvorviteher event.
i bgab iejeni find.

Bormittags bid 6 Nhe Nadmittags

deven Stellvertreter thre Stimmen abyugeben.
Abmwef tonnen in feiner Weife burch Stellvevtveter ober fonft an der

Bur St werben nur sugelaffen, weldye in die Wihlerlifte aufy
LWahl theilnehmen.

Die Stimmyettel, mittel8 beren die TWahl exfolgt, miiffen von veifzent Papier und
Wahllofald mit dem Namen des Candidaten, welchem dev Wiihler feine Stimme geben

ben fein.

bitrfen mit feinem dufern Renneichen verfehen fein. Sie miiffen anfperhalh ded
will, audgefitlit und verdectt abgegeben wevben, pitvfen audy vom Wihler nicyt unterjdyvies

Ungiiltig find dte Stimmgettel:

1) teldhe widht bon weifemr Rapier, odev weldje mit ciwent infern Senngeihen veviehen find;

3
4
5) feldje cinen Proteft oder Burbehalt enthalten,

2% weldje Feimen oder feinen lesbaven Namen enthalten;

ous foelthem die Berjon ded Gewiihlten nidt ungtueijelhoft s erfennen ift; : ;
aitf weldhen mehr als ein Rame, vder der NRame ciner nitht wihlbaven Pevjon vevseiduet ijt;

ablean

fiiv die bevorftehenne %a‘[)l gixleg

Abgeordneten fiiv den Reid)stag.

= | | & ag Wahllocal. E ‘ | 2 | a) Wahliocal .

= i S | b) Wabhlvorfteher, Herr: | S A = | b) Wahloorjteher, Hevr:
= Rufajpt: E; c) Stellvertr. %afgno\:s = | Umiafpt: 2 | o) Stellvertr., Wahlvor=
g; ® fteher, Heve: = ‘ ® fteper, Herr:

1 | Berggafie, Domplayy, Kanzleigaffe, . maueﬂmge,] a) otel 3. SKroupring. 11! Biffberger Weg, Hirtengaffe, Oberglaucys, Schiten- ’a) Gland), Shicjgraben
Qithlexbrunner, Mithlberg, Mithigaffe, Miihl- b) Raufmann Wagner. gaffe, Weingdvten W e+« « w . + .|8264|b) Drauereibefiger Hugo
pfovte, Pavadeplots, gr. u. Il Schlamm, Schlog- c) Mithlenbefier Jung. Schulze.
berg, grofe u. eine Schlofgaffe, Eleine Ulvidy- ¢) Bimmermity. © hrip-
fhedReil—gb i S s R D et R (820T ler.

12 | Beefenterftrafie, Licbenanerftrafe, Cudwigitvafie, Pfin- a) Prepler’s Bevg.
2| Barfirferftrage, Bblbergaije, Dadrivgafie, IJdger= a) Hotel garni 3 Tulpe. nerhdhe, Siidftrage, Thovftvage, ThHurmitrafe, b) Raufmann Wachter.
gaffe, Kaulenberg, alte Promenade Nr. 1—5, b) Auctiong-Kommifjaviug Beveinsftvafen, Wovmligeritage . . . .[3285|c) Bimmermity. Bfaul
Sdyulbery, Schulgaffe, Spiegelgaffe, gr. Ulvidy E1ite.
ftage, ¥, Ulridyftragie 27—35 . . . . . .|3356|c) Budbindler Griiger. § 13 Blitderftrage, Frandenspla, Kbnigjte. 1 —10 1. a) RohI’3 Rejtanration,
233 — 41, Qanbwefhrftrafe 4—14, Lindenjtraje, b) Sujtizr. Drhander.

3 | Britderfivage, Ravzerplan, Kleinjdymieven, Mearftplap a) Gajth. 3. gold. Ring, Niemenerftvafe o . .« .« . .|8187|c) Qaufmann Finger.
15 bis 26, Mitteljivage, Neunfhiufer, Poftitrage, bg Director Kuhlow.

Rathh fie, grofier berg, grofe Stein: o) Kaufmanm Heilfron. | 14| Um Bafhnjof, Bagnhofitrage, Canenacriveg, Tran= a) Stadtjdiigenhaus,
fteaBe 1—19 und 54—74, fleine Gteinftrafie . | 3350 denjtvage,  fonigeplag, Kbnigjtrage 11 — 23, b) Raufmann Ottomay
Qandwehritvage 1—3 und 15—19, Derfeburger- Branbdt.

4| Baulof, grofe u. Heine Braufousgafie, Yeipsigev. a) Gaith. 3. gId, Liiwen. ftvafe, Noffinevicjtvafe, Thitvingerjtvage 3124 |c) penf. Rreisjtener-Ein-
ftrafge 1—27 und 85—110, teine Marterftrafe, b) abritbel. . Jengid. nehuer Rrefie.
Heiner Ganbbery, binter ver Ulridjstivdge . . | 3127 | o) Kaufmann Apelt. 15| Deligicherftrage, Oriinjtrafe, Dalberftivteritvafe, a) Biirgergavten.

Qraufenjtrafe, Quviegaffe, Reipsigerplats, Leipgiser= b) Raufmann Tombo.

5| Bedershof, grofer umd feiner Berlin, Hanffoc, a) Qejtauvation jum ftrae 29— 84, Magveburgerjtvafe, Weavtinegaffe | 3347 | o) Bummermitr. Ridhter.
Poher Keim, Kubhgaffe, Kutidgafie, grofe Vedv- Feldjdlijden.
ferjtrafie, WMavitpla 1—9, neue SPromenade, b) Raufut. K{inthards, | 16 | Anfalterjtvabe, Auguitajtcafe, Charlottenjtrage, Do- a) Thieme’s Rejtany,
groBe Rittergafie, Schmeerftrafe, Sdhiilersfhof ¢) Qaufmann Ludow. roteentvafe, Oottesadergafie, WMavienjtr., Mar- b) Stavtrath Jordan.
1—11, Sperlingsberg, Stevngaife, Bapfenftvage | 3214 tinsberg, Parfjtrage, Tdpferpian . . . .|3393|c) Rentier Camnitiug.

6| Brunoswarte, an der Halle 6—19, alter Martt, a) ®njth. 3. b, 3 Shiwiin, | 17 Aderfirafie, Berlinertvafe, Deffaucritrafe, Seloftrafe, a) Rejtanvation gue
an ber Diovigtivge, Wovigkivhhof, Woritgivine b) Agent Martinius. Maplicyer Weg, am Withleain, Schimmeljivafe, Attienbrancrei.
ger, Meugaffe, Neuftadt, Rannijdeftrafe, Sen- o) Qaufm. Weinad. gr. Steinftr. 20—53, vor vem  Steinthor, W b) Maurevmite. Vit (Ler.
ferpafle st e e 3394 dheveritvaBen ol S SE AN IR T 3336 | ¢) Direftor Eijentraut.

7| Biirgaffe, Domgaffe, Fluthgaife, Freuvenplan, Gra- a) Gaith. 3. St. Jiividh, | 18 | Brunnengaife, Brunnenpla, Gartengaffe, eit= a) Reftauration jum
feweg, an ber Halle 1—8 umd 17—19, Pall- b) Qaufutann Hammer. ftrafe 68—78, Devmigjtrage, Kapellengafie, Lui- Forithans.
gaffe, Dallmauer, grofie Klausitvage, Klausthor- ¢) Raufm. Souis Fritid. fenfteae, Qudengafje, Wiargavethenjtrage, Alte b) Qaufmann Hille
ftrafie, Quitelpforte, an ber Marvienfivde, Mavkt- Promenave 6 — 28, Scharrngaffe, Sopoieniivage c) Banquier Jetjing.
pla 10—14, fleine Rittergafle, Schmalegaife, 1—13 und 28 — 34, Untevberg, Bints Garten | 3136
Sdiilershof 12—22, Steinboctsgaffe, Thalgaile,
Lrel L e T T R306b 19 | Albrechtjtvafe, Friedrichepla, Frieorichitvage, George a) Weidenhammer’s

ftrafle, Oiitchenjtrafe, Hetnridyftrae, Rarljtrage, Rejtauvation.

8 | Untergafie, an bev Babevei, Gerbergafie, am Hofen, a) Fiivitenthal, Rlojterjtrafe, Sophienitrafe 14—27, Weivenpl b) Raufmann Klinde.
Holgpla, Kellnergaffe, RKlausthor - Vorjtadt, Kut= b) Gaganjtvir. Schrider. Wilhelmjtrafe R e 3349 | c) Kaufmann Gdriif.
telhof, Kiltengaffe, am Mithlgraben, SPulbeviveidert, c) Bimmevmitr. ®yrif.

Gimvity dylenfe, an b. Sd , Spitge, 20 | Bevnburgevjtvafe, Oeiftitrafie 1—67, Hinbdeljtrafe, a) Menmarft Shiehgr.
Wiefenjtrafie st St Gl Ig 08 Havy, Davzgaife - Lot 82T L b) Renttex iR e lang
c) Rentier Sdhnee.

9 | Bidergafie, Dehbolosgaffe, Fijcherplan, ander Glau- a) Speticjanl i, Hospital, | 21| Abvocatenweg, Bfumenitrafe, Bodshorner, Breite- a) Werner’s Rejtaur,
chaifchen Rivche, Hevrenjivage, am Hosdpital, Hos- b) Hofpital-3nfp. Rind. firae, enviettenjtrafe, Hevmannitrafe, Bor bem b) FRentier Demu th.
pitalplat, am Woristhor, Rathswerder, Saals c) Kaufm. Jul. Polig. Rivdythor 7— 15, Laurentiugitrage, Winb[meg,‘ c) Budhindler Knapp.
berg, ©teg, Unterplan, Wevdevgaffe . . . . .[3230 Bettinerjivafe e S e T \‘ 3104

10 | Gommergaffe, Langegaffe, Lercpenfeld, Mauergafie, a) Ghriftlidhe Hevbevge, § 22 | Fletichergaffe, Jgerplag, Am Rivchthor 1—6 unb | a) Gafé Barbarofja,
Mittelwache, Steinweg, Taubengaffe . . . .|3105 b) Maurernite. Kuhnt. 16 —24, Qeitergaffe, grofe Walljtrafe, tleine | b) Fabrith. Kunte.

c) Kaufm. Hebelerl Wallftrafe s [132101 o) Qanfntann Seath de.
Gumma 714881

Palle, ben 12. Oftober 1881

Dex il!ttagiitmt.

Staude.

Befauntmadyung.

Mit Risdficht auf den am 20, und 21. b. Wts. auf dem Diefigen Rofplake ftatt-
find Bieh- und K fte witd Hievdurd) in Grinnerung gebracht, daf die Crlaubnipe
icheine au Diefem Martte wieberum in der auf dem genannten Plage befindlichen Wadptftube
audgegeben werben unb baf fich fammtliche @emwesbetveibende, welche diefen Mavkt befuchen
wollen, unter Bovzeigung de8 Gewerbejcheines jur Gintragung in bad Marttregifter vefp. suv
Gmpfangnafme ber auv Theilahme an dev Perloofung bevechtigenben Crlaubnifjcheine ju
melden Habern.

Die Bevloofung dev Stiinde finvet in nacholgenver Reibe ftatts
Am Dienstag den 18, D, IKi3. BVovmittagd 9 Whr fiiv fimmtlide Schau-
und Spielbuden,
wm 10 WGy fiiv Cavoufjels, Schiefbuden, Badwaaven= und Raffecbuben.
Am Mittwod den 19. D, Wts, Bovmittag 9 Why fitv Conbitorbuben,
wm 2,10 Why fiv fammtlide Buben dev Galontevies, Schnitte, Kurys RKranz,

Der Ginter en Urbeiter Friedvid) Heinemann aus Halle, gebovert am 8. Juli
1827, wegen Diebftals unierm 27. Januar 1876 exlajfene und unterm 19. April und
25, April 1876 erneuerte Gtecdbrief wird wiederholt in Erinnetung gebracht.
$alle a/©., den 8. Oftober 1881. Der finiglide Grite Stantsantvalt,

von Wioers.
Befanntmadung.

Der Hanbarbeiter Anguit Franendorf ous Ammendorf fat fich am 3. b. Mits.
Peimlich aus feiner Wohnung entfernt und feine Familie in Hilfgbebitvtigem Buftanbe zu-
vitdgelaffen.

€8 witd erfucht, iibex den Uufentholt veffelben Mittheilung Hierfer gelangen ju
Laffen. Be

Alter: 393/, Jabhre.

dreibung:
Statur: grof, ftarl. Haave: braum, melitt.
Bart: brauner Vadendart. Augen: grau. Augenbrauen: braun. Nofe: ftumpf. Diund:
gewdfulich.  Bibne: gejund. Kinn: vund. ©cfidytsfarbe: gefund, roth. Spraches beutjdh.
Belleidung: grauer, etwad verjchoffener Tuchrod mit graven Horntndpien, Wete

Stivn: niedrig.

Woll, Weifz, Nadlers, Sattler-, Bilrften-, Seiler, Leinen- fowie Sd ren
und alle anbeven Buben der Rramumarttrethen von 1 b8 6 und bemnidit fiv
Dol unb Tipferwaaren. Oletdyzeitis werden biejenigen Wivthe hiefiger Stadt,
welche anf biejem Markte ben Reftaurationsbetrieb auszuiiben geventen, aufges
fovbert, ficy bis fpiiteftens einfehlieflicy ben 13. b. MS. bei ber Untevseicjneten

{chriftitch su melden.
Die Polijei=BVerwalinung.,

von denjelben Stoff, ebenfalls mit grauen Horntndpfen, englijhleverne Bellgraue Hofe.
Dalstuch: geswitnt und fdwary farrivt. Hemb: weipleinen, ob gegeichnet micht Befannt.

Mitge: graue Sommermiige.
Bejondere Kennjeicdhen: Die fichtbaven Bihne find braun.

Whvmlig, am 11. Offober 1881. Dev ftelivertretende Amisdbvorjieher,

Halle o/, den 11. Oftober 1881.
Grpebition tm Waifenfonfe, —

Budbruderei e Waifenfoujes,

Stritmpfe: weierlet abgefhnittene Soden. ©tiefeln: slemlid) gute rinbeleberne Dalbitiefeln.

Gy
aiit 2

oierte
1

fite
Beile

5,

flufg |
vey|ch
fen 1
fituti
Teuen
tentas
Haben
ten {

jeben
Prin;
31t D1
e
fednt
Pint
fener
gried
ben ¢
bebri
voffir
theiv

Sdyn
Berfi
ben
feber
ifyve

nicht
Dennt
eln
Diefe
lidye

Habe
innig
glanl
ifven
Auge
Biff
liegt

daris
ober

Jup

U
ibm.




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1881
	10
	14
	14.10.1881 (No. 240)
	Stadtverordneten-Versammlung. (Schluß aus dem Hauptblatte.)
	[Seite 606]

	Halle, 13. Oktober.
	[Seite 606]

	Aus dem Saalkreise.
	[Seite 606]

	Provinz und Nachbarstaaten.
	[Seite 606]

	Kunst und Wissenschaft.
	[Seite 606]

	Handel und Gewerbe.
	[Seite 606]

	Land- und Hauswirthschaft.
	[Tabelle]

	Literarisches.
	[Tabelle]

	Vermischtes.
	[Tabelle]

	Kirchliche Anzeige.
	[Tabelle]

	Wetter-Bericht.
	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.


	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]
	[Tabelle]







